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Fotos – die Wirklichkeit im Kasten?

Bildbeschreibung

»

»Fotos zeigen, was ist.« Diese Aussage ist nur zum Teil richtig, auch wenn sicherlich 
jeder von uns ihr spontan zustimmen würde: Machen wir denn nicht gerade deshalb 
z.B. im Urlaub oder auf der Klassenfahrt Fotos, um Erlebtes und Geschehenes festzu-
halten? 

Tatsächlich kann ein Foto zeigen, was im Sucher vorhanden war, als es aufgenommen 
wurde. Aber wie, wann, unter welchen Umständen es entstand, was sich in der Umge-
bung der gezeigten Szene ereignete und warum der Fotograf die Aufnahme machte – 
das herauszufi nden ist oft schwierig, weil es eben nicht auf dem Foto zu erkennen ist. 

Hinzu kommt, dass Aufnahmen verändert werden können – nicht erst seit Beginn des 
»digitalen Zeitalters«. Porträtaufnahmen wurden oft nachträglich verschönt; Gruppen-
aufnahmen mit Politikern manipuliert, indem einzelne Personen, die bei den Machtha-
bern in Ungnade gefallen waren, nachträglich »von der Bildfl äche« verschwanden. Aber 
häufi ger als gezielte Fälschungen sind kleinere Veränderungen wie z.B. die, dass Fotos 
auf eine passende Größe beschnitten oder auf einen Ausschnitt reduziert werden, der 
dem Bearbeiter interessant erscheint.

Erst müsst ihr ein Bild also gründlich untersuchen, bevor ihr seinen Wert als Quelle für 
eure Arbeit einschätzen könnt. Die folgenden Fragen helfen euch dabei:

1. Bildbeschreibung 

  Wann und wo ist das Foto entstanden? Lässt sich ein bestimmter Anlass für 
die Aufnahme erkennen?

  Wer hat das Foto gemacht – und in wessen Auftrag?

  Was ist auf dem Bild dargestellt? Welche Einzelheiten sind zu sehen?

  Wie ist das Bild aufgebaut (Ausschnitt, Figuren, Gegenstand, Hintergrund, 
 Bildmittelpunkt)?

  Mit welcher Bildtechnik wurde das Foto gestaltet (Brennweite, Ausschnitt, 
 Figuren, Gegenstände, Bildaufbau, Bildmittelpunkt, Kameraperspektive, 
 Einstellungsgröße?

  Wurde das Bild bearbeitet (Retusche, Montage, Beschnitt)?
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2. Einordnung des Bildes in den historischen Zusammenhang

  Lässt sich ein bestimmtes »Motiv«, ein Leitthema erschließen?

  Ist das Foto repräsentativ (für die Entstehungszeit, für die Zeitgenossen)?

  Handelt es sich um einen Schnappschuss oder um eine gestellte Szene, um eine 
Amateur- oder Profi aufnahme?

  Sollte die gezeigte Situation dokumentiert oder künstlerisch gestaltet werden?

  Wie bewertet ihr die Bildunterschriften und die dem Foto beigefügten Infor-
mationen? Enthalten sie Wertungen, sollen sie den Betrachter beeinfl ussen, 
 enthalten sie Falschinformationen?

  Welche weiteren Informationen sind wichtig, um das Bild interpretieren und in 
seinen geschichtlichen Zusammenhang einordnen zu können?

3. Abschließende Einschätzung des Fotos

  Welches »Gesamtbild« entsteht für euch, nachdem ihr alle »Puzzleteile« 
 zusammengefügt habt? Welche Informationen über die Vergangenheit lassen 
sich dem Bild entnehmen, und welche Deutungen der Vergangenheit soll das 
Bild mit  welchen Darstellungstechniken vermitteln? Wie deutet ihr die Aussage 
des Fotos? 

  Welche Fragen bleiben offen?


